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A Abholen 

Wenn Sie Ihr Kind nach der vierten Stunde von der Schule abholen, bitten wir Sie, vor 
dem Tor zu warten und sich nicht während der Pause auf dem Schulhof aufzuhalten. 
Haben Ihre Kinder zur fünften oder sechsten Stunde Unterrichtsschluss, können Sie auch 
auf dem Pausenhof warten.  
AGs  
Ein wechselndes AG – Angebot bereichert das Schulleben.  
Andacht s. Christliches Profil 

B Beurlaubung 
Eine Beurlaubung Ihres Kindes ist nur in besonders begründeten Ausnahmefällen und 
nur auf rechtzeitig gestellten schriftlichen Antrag möglich. Wichtige Gründe sind etwa 
kirchliche Veranstaltungen, Mutter-Kind-Kuren, überregionale Sportwettkämpfe oder 
persönliche Gründe wie zum Beispiel Hochzeiten, Todesfälle und Wohnungswechsel. Für 
bis zu zwei Tagen kann bei der Klassenlehrerin eine Beurlaubung beantragt werden. Ab 
drei Tagen entscheidet die Schulleitung.  
Beurlaubungsanträge zur Ferienverlängerung werden grundsätzlich nicht genehmigt. 
Formulare zur Beantragung einer Beurlaubung sind im Schulbüro oder über unsere 
Homepage unter „Service“ erhältlich. Siehe auch „Merkblatt zum Schulbesuch“. 
Bücherei 
In der Grundschulbücherei finden die Schülerinnen und Schüler jede Menge Lesestoff 
nach Schwierigkeitsgrad sortiert sowie Bücher zu den verschiedensten Sachthemen. Jede 
Klasse geht in der Regel einmal pro Woche in die Bücherei zum Stöbern, Schmökern und 
um neue Bücher für die Lesezeit auszuleihen. 

C Christliches Profil 
Alle Lehrkräfte an der FES sind bekennende Christen und Mitglieder einer lokalen 
christlichen Gemeinde. Die Lehrerschaft trifft sich regelmäßig zum Gebet.  
Durch ihr Vorbild laden die Lehrkräfte die Schüler in eine persönliche Beziehung zu Jesus 
Christus ein.  
An jedem Schulvormittag findet, meist gleich zu Beginn des Tages, eine Andacht in der 
Klasse statt. Die Andacht gestaltet in der Regel die Klassenlehrerin. Ein gemeinsames 
Lied, freie oder gebundene Gebete sowie ein kurzer Impuls haben hier ihren Platz. Die 
Kinder lernen Jesus Christus als jemanden kennen, zu dem man immer kommen und mit 
dem man reden kann.  
Am ersten Schultag nach den Ferien treffen sich alle Grundschüler in der Aula zur 
gemeinsamen Andacht.  
Der Evangelische Religionsunterricht ist an der FES verpflichtendes Unterrichtsfach. Die 
Themen orientieren sich am Bildungsplan. 
An den verschiedenen Gottesdiensten nehmen alle Schüler teil und werden ermutigt, 
diese auch mitzugestalten. 
Auch während des Unterrichtsalltags werden immer wieder Bezüge zum christlichen 
Glauben hergestellt. 
Es ist uns wichtig, jedem Kind an der FES zu vermitteln, dass es von Gott gewollt, geliebt 
und wertvoll ist. 
 
 



 
 

 

D Disziplinarische Maßnahmen 
Auch an der FES bleiben erzieherische Maßnahmen nicht aus. Diese können jedoch nur 
fruchten, wenn Lehrer und Eltern an einem Strang ziehen. Erscheint Ihnen eine 
Maßnahme unverhältnismäßig oder ungerechtfertigt, kommen Sie bitte auf uns zu. 
Vermeiden Sie jedoch, dem entsprechenden Lehrer vor Ihrem Kind in den Rücken zu 
fallen und sein Verhalten zu kritisieren.  

E Elternabend  
Zu Beginn des Schuljahres sowie zum Halbjahr finden in allen Klassen Elternabende statt, 
in denen zahlreiche Informationen weitergegeben und wichtige klasseninterne Themen 
besprochen werden. Wir bitten Sie daher, diese Termine wahrzunehmen. Sollten Sie 
dennoch verhindert sein, teilen Sie dies bitte der Klassenlehrerin mit. Bitte informieren 
Sie sich bei anderen Eltern über die besprochenen Inhalte und bitten Sie im Vorfeld 
jemanden, Ihnen wichtige Formulare u. ä. mitzubringen.  
In der Regel findet im Mai/Juni zusätzlich ein thematischer Elternabend statt, 
beispielsweise in Klasse 1 zum Thema „Medien“, in Klasse 2 zum Thema „Ich sage Halt“ 
(Präventionsprogramm in Kooperation mit der Polizei), in Klasse 3 zum Thema „Lernen 
lernen“ und in Klasse 4 zum Thema „Geschlechtserziehung“. 
Elternbeirat 
Am ersten Elternabend im Schuljahr werden in jeder Klasse ein Elternbeirat (EBR) und 
ein Stellvertreter gewählt. Die Elternvertreter werden für ein Schuljahr gewählt. Die 
Elternvertreter der Klassen 1 – 3 bleiben im Amt bis im nächsten Schuljahr ein neuer EBR 
gewählt wurde. In Klasse 2 – 4 übernehmen die Elternvertreter der letztjährigen Klasse 
bei der Wahl des neuen Elternbeirats die Wahlleitung oder benennen einen Wahlleiter. 
Alle Elternbeiräte treffen sich etwa dreimal im Schuljahr zu einer Elternbeiratssitzung. Zu 
den Aufgaben eines Elternbeirates gehört unter anderem, gemeinsam mit der 
Klassenlehrerin zu den Elternabenden einzuladen und diese mit einem geistlichen Impuls 
oder Lied zu beginnen und/oder zu beenden. Überdies sind sie für das Ausfüllen, 
Überprüfen und Pflegen der Listen für die Elternmitarbeit (Eltern-Arbeitsgruppen) 
zuständig. Darüber hinaus halten die Elternvertreter Kontakt zu der Klassenlehrerin, 
geben Anliegen aus der Elternschaft weiter und vermitteln im Konfliktfall. Zudem 
organisieren sie Klassenfeste und bemühen sich, die Gemeinschaft innerhalb der 
Elternschaft zu fördern. Als Elternbeirat gehört man keiner weiteren Eltern-
Arbeitsgruppe an.  
Eltern-Lehrer-Gespräch 
In jedem Schuljahr findet verpflichtend ein Gespräch zwischen Klassenlehrerin und Eltern 
statt. In Klasse 1 – 3 sind dies die Lernentwicklungsgespräche zum Halbjahr, in Klasse 4 
das Übertrittsgespräch. Darüber hinaus kann sowohl von Seiten der Lehrkraft als auch 
von Elternseite jederzeit ein Gesprächstermin vereinbart werden, sollte die Situation 
dies erfordern. Bitte scheuen Sie sich nicht, auf uns zuzukommen, sollten Sie 
Gesprächsbedarf haben! 
Elternmitarbeit 
Als Schule in freier Trägerschaft sind wir in besonderem Maße auf die Mitarbeit und 
Unterstützung der Eltern angewiesen. Diese Elternmitarbeit ist bei uns über 
Arbeitsgruppen organisiert. Am ersten Elternabend im Schuljahr tragen sich alle Eltern 
in eine für sie passende Arbeitsgruppe ein.  
Elternvertreter s. Elternbeirat  
E-Mail 
An der FES werden sehr viele Informationen über E-Mail kommuniziert. Bitte schauen 
Sie möglichst täglich in Ihr Postfach. Bitte beachten Sie auch unsere „E-Mail-Etikette“.  



 
 

 

Entschuldigung bei Krankheit 
Wir sorgen uns um „unsere“ Kinder. Kann Ihr Kind nicht am Unterricht teilnehmen, teilen 
Sie dies bitte telefonisch oder per Mail dem Schulbüro mit und setzen Sie gerne die 
Klassenlehrerin ins cc. Eine Information nur an die Klassenlehrerin genügt nicht und wird 
häufig nicht rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn gelesen, wenn sie erst am Abend zuvor 
oder gar morgens verschickt wurde. Eine schriftliche Entschuldigung muss aber nicht 
nachgereicht werden, außer Sie werden ausdrücklich dazu aufgefordert. Jeder 
unentschuldigte Fehltag wird im Schulbericht bzw. im Zeugnis vermerkt. Siehe auch 
„Merkblatt zum Schulbesuch“ und „E-Mail-Etikette“. 
Erziehungspartnerschaft 
Unter Erziehungspartnerschaft verstehen wir das Miteinander von allen am Schulleben 
Beteiligten zum Wohle des Kindes. Dieses Miteinander ist geprägt von Vertrauen, guter 
Kommunikation und gegenseitiger Wertschätzung und Unterstützung. Über 
Elternabende und regelmäßige Elternbriefe werden Sie als Eltern über alles Wichtige 
informiert. Vor allem als Elternvertreter haben Sie die Möglichkeit, das Schulleben aktiv 
mitzugestalten.  

F Fasching 
Als christliche Bekenntnisschule ist uns das Feiern der christlichen Feste wichtig. Fasching 
feiern wir an der FES nicht. 
FES-Putzt 
An zwei Terminen im Jahr (i. d. R. vor dem Tag der offenen Tür im Januar/Februar und zu 
Beginn der Sommerferien) wird an der FES Großputz gemacht. Hierzu benötigen wir die 
Unterstützung vieler Eltern. Zusätzlich zur Mitarbeit in einer Eltern-Arbeitsgruppe ist die 
Mithilfe an einem der beiden Putztermine oder am Tag der offenen Türe verpflichtend. 
Eine entsprechende Liste zum Eintragen wird am ersten Elternabend im Schuljahr 
durchgegeben.  
Fundsachen 
Fundgegenstände sammeln wir in einem Schrank im Erdgeschoss. Es empfiehlt sich, dort 
ab und zu nach vermissten Dingen zu suchen. Von Zeit zu Zeit werden die nicht 
abgeholten Fundsachen – nach einer Vorankündigung - einem sozialen Zweck zugeführt. 

G Ganztagsbetreuung s. Nachmittagsbetreuung 
Gebetstreffen 
Monatlich findet im Andachtsraum ein Gebetsabend statt, der von Eltern vorbereitet 
wird und zu dem sowohl Eltern als auch Lehrkräfte, Mitglieder des Schulvereins, alle 
Mitarbeitenden der FES und der Kita sowie Freunde der FES eingeladen sind. Die Termine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
Derzeit immer freitags von 8 Uhr bis 8.30 Uhr findet das Elterngebet statt. Einige Eltern 
der Grund- und Realschule treffen sich ebenfalls im Andachtsraum, um für aktuelle 
Anliegen rund um den Schulbetrieb zu beten.  
Geburtstage 
Der Geburtstag eines Kindes wird innerhalb der Klasse gebührend gefeiert. Es gibt in 
jeder Klasse bestimmte Rituale (Lieder, Nebensitzer wählen, Hochleben-lassen, …) sowie 
ein Geschenk und ein Segensgebet für das Geburtstagskind. Gerne kann das 
Geburtstagskind auch der Klasse etwas schenken. Dies kann ein Buch für die 
Grundschulbücherei, aber auch ein Spiel, eine CD oder ähnliches für die Klasse sein. 
Gerne gibt die Klassenlehrerin hier Tipps. Süßigkeiten, Kuchen oder kleine Geschenke für 
die Klassenkameraden werden nicht mitgebracht. Dies gilt auch für die Betreuung. Hier 
wird der Geburtstag ebenfalls gewürdigt, aber es werden keine Geschenke verteilt.  
 



 
 

 

Gottesdienste 
Das Feiern von Gottesdiensten zu besonderen Anlässen ist fester Bestandteil des 
Schullebens an der FES, woran alle Schüler teilnehmen. 
Sie finden zur Einschulung, z. T. an Erntedank, zu Weihnachten und/oder Ostern sowie 
zur Verabschiedung der Viertklässler und am Schuljahresende statt.  

H Handy (s. mobile digitale Endgeräte) 
Hausaufgaben 
Hausaufgaben gibt es in der Regel in Deutsch und Mathematik.  Diese dienen der Übung, 
Vertiefung und Festigung der von den Kindern im Unterricht erworbenen Kenntnisse 
sowie der Förderung des selbstständigen und eigenverantwortlichen Arbeitens. Ebenso 
dienen sie der Vorbereitung auf Tests und Klassenarbeiten.   
Die Hausaufgaben sollten von Ihrem Kind zunehmend selbstständig bewältigt werden 
können. Unterstützen Sie Ihr Kind, indem die Hausaufgaben einen festen Platz im 
Tagesablauf einnehmen und ein geeigneter, möglichst aufgeräumter und 
ablenkungsarmer Arbeitsplatz zur Verfügung steht.  
Der zeitliche Umfang sollte in der Regel für Erst- und Zweitklässler 30-40 Minuten, für 
Dritt- und Viertklässler 40-60 Minuten nicht übersteigen. Die täglichen Lese- und 
Kopfrechenübungen sowie das Lernen der Regelheftaufschriebe und die Vorbereitung 
auf Klassenarbeiten sind hier nicht inbegriffen. 
Sollten Sie den Eindruck haben, dass Ihr Kind bei den Hausaufgaben regelmäßig über- 
oder unterfordert ist, suchen Sie bitte das Gespräch mit der jeweiligen Lehrkraft. 
Hausschuhpflicht 
Von den Herbstferien bis zu den Pfingstferien besteht in den Klassenräumen der 
Grundschule Hausschuhpflicht. Bis zu den Herbstferien und nach den Pfingstferien 
können die Schüler bei gutem Wetter die Straßenschuhe anbehalten. 
Halloween 
An der FES feiern wir die christlichen Feste. Halloween feiern wir nicht. Wir sprechen 
aber über Ursprung und Bräuche zu Halloween. 
Hexen, Zauberer, Vampire & Co 
… vermeiden wir an der FES, wo immer es geht.  

I Internet 
Unter www.fes-esslingen.de finden Sie unsere Homepage. Hier finden Sie alle wichtigen 
Informationen und E-Mail-Adressen der Ansprechpartner. 

J Jesus Christus 
Jesus ist aus christlicher Sicht mehr als ein Prophet, mehr als ein guter Mensch oder ein 
Religionsstifter. Jesus ist Gott. Er ist der Messias, der Retter und der Erlöser für uns 
Menschen. Er starb für unsere Schuld aus Liebe zu jedem einzelnen Menschen. Er bietet 
uns seine Freundschaft an, Versöhnung mit Gott und ewiges Leben. Nähere 
Informationen siehe „Die Bibel“, vor allem das Neue Testament. 

K Kernzeitbetreuung s. Nachmittagsbetreuung 
Klassenarbeiten 
Die Klassenarbeiten in Deutsch und Mathematik werden in Klasse 3 nicht angesagt. Zur 
Vorbereitung genügen die Mitarbeit im Unterricht sowie die regelmäßige und sorgfältige 
Bearbeitung der Hausaufgaben und das Lernen der Regelhefte und Lernwörter. 
Klassenarbeiten in den Nebenfächern werden in der Regel fünf Schultage zuvor 
angesagt. In Klasse 4 werden auch die Klassenarbeiten in Deutsch und Mathematik 
angekündigt.  
Klassenlehrerstunde 
In der wöchentlichen Klassenlehrerstunde wird Organisatorisches besprochen, es 

http://www.fes-esslingen.de/


 
 

 

werden Konflikte aufgearbeitet, Spiele zur Stärkung der Klassengemeinschaft gemacht 
und soziale Kompetenzen gefördert. In der Regel ab Klasse 3 findet auch ein Klassenrat 
statt. Hier können die Schüler über für sie wichtige Themen sprechen und demokratische 
Strukturen einüben.  
Klassensprecher 
Ab dem zweiten Halbjahr von Klasse 1 werden jeweils im September und im März pro 
Klasse zwei Klassensprecher gewählt. Dies kann für Kinder, die nicht gewählt wurden, 
sehr schmerzlich sein und häufig auch zu Tränen führen. Dennoch ist diese Wahl im 
Rahmen der Demokratiebildung ein wichtiger Baustein.  
Kommunikation 
Auch an der FES werden Fehler gemacht. Es muss möglich sein, auch über Dinge zu 
sprechen, die nicht gut gelaufen sind. Wir bitten darum, Kritik stets direkt und sachlich 
zu äußern, nicht schlecht über Personen zu sprechen, die nicht anwesend sind, und 
barmherzig miteinander umzugehen.  
Im Falle eines Konfliktes ist zunächst die jeweilige Lehrkraft Ansprechpartnerin, wenn 
sich der Konflikt im Unterricht ereignet hat bzw. die Mitarbeiterin der 
Nachmittagsbetreuung, sollte es nach dem Unterricht im Rahmen der Betreuung einen 
Konflikt gegeben haben. Sollte auf diesem Wege keine Klärung möglich sein, können die 
Klassenlehrerin, die Schulsozialarbeiterin sowie die Schulleitung hinzugezogen werden.  
Grundsätzlich gilt: Kritik immer persönlich und nicht per E-Mail. Siehe „E-Mail-Etikette“. 
Kopfläuse 
Leider kommt es auch an der FES vor, dass ein Kind von diesen Krabbeltieren 
heimgesucht wird. Stellen Sie bei Ihrem Kind einen Läusebefall fest, benachrichtigen Sie 
bitte umgehend die Klassenlehrerin, das Schulbüro, ggf. die Nachmittagsbetreuung 
sowie die Kinder und Personen, mit denen Ihr Kind näheren Kontakt hatte und zum 
Beispiel im Auto mitgefahren ist oder gemeinsam gespielt hat. Geeignete Mittel zur 
Behandlung bei Läusebefall erhalten Sie u. a. in der Apotheke und allen 
Drogeriemärkten. Obwohl der Schulbesuch nach einer entsprechenden Behandlung 
sofort wieder erlaubt ist, empfehlen wir bei einem starken Befall das Kind zunächst 
zuhause zu lassen und erst nach der 2. Behandlung (diese erfolgt nach ca. einer Woche) 
wieder zur Schule zu schicken. 
Sobald wir Kenntnis davon haben, dass ein Kind an der FES Kopfläuse hat, werden alle 
Eltern der Grundschule davon unterrichtet und gebeten, ihr Kind gründlich auf Kopfläuse 
hin zu untersuchen. Eine entsprechende Rückmeldung an die Schule ist laut 
Gesundheitsamt nicht mehr erforderlich. Dennoch bitten wir Sie im Interesse aller, hier 
sorgsam und verantwortungsbewusst vorzugehen.  
Küsschenzone 
In den ersten Tagen nach der Einschulung werden die Erstklässler von der 
Klassenlehrerin im Pausenhof abgeholt und zum Klassenzimmer begleitet. 
Schon bald bewältigen sie diesen Weg alleine. Bitte bringen Sie Ihr Kind nicht bis zur 
Klassenzimmertüre, sondern verabschieden Sie sich im Schulhof oder im 
Eingangsbereich voneinander. Gerne dürfen Sie im Foyer noch am Schwarzen Brett 
schauen, was es Neues gibt oder im Fundsachen-Schrank stöbern (s. Fundsachen). 

L Läuse s. Kopfläuse 
Lektüre 
Als Klassenlektüre und Vorlesebücher verwenden wir neben christlichen Büchern auch 
Bücher bekannter Kinder- und Jugendbuchautoren. Die Kinder sollen in den Büchern eine 
positive Identifikationsfigur finden. Daher vermeiden wir Bücher, in denen die 
Hauptfigur eine Hexe, ein Zauberer, Vampir, Gespenst oder ähnliches ist. Darüber hinaus 



 
 

 

ist es uns wichtig, dass in der Lektüre für Kinder relevante Themen angesprochen und 
positive Werte vermittelt werden.  
Lesezeit 
Nach der ersten Hofpause ist in der Regel Lesezeit. Hier lesen die Schüler in Büchern der 
Grundschulbücherei oder erhalten andere Leseaufgaben. 

M Märchen 
Obwohl in zahlreichen Märchen Hexen und Zauberer vorkommen, werden im Rahmen 
des Deutschunterrichts Märchen als literarische Gattung behandelt und deren Merkmale 
besprochen. Die Märchen dienen dabei auch dem Lernen von „Gut“ und „Böse“. Wir 
achten darauf, dass Zauberwesen und Zauberei nicht als „gut“ dargestellt sind. 
Mensa 
Bleibt Ihr Kind über den Mittag an der Schule, haben Sie die Möglichkeit ein warmes 
Mittagessen zu bestellen. Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage.   
Mobile digigtale Endgeräte 
Unter mobilen digitalen Endgeräten verstehen wir Geräte, die Daten senden und 
empfangen können, wie z.B. Handys, Smartphones/-watches. Alle Geräte sind auf dem 
Schulgelände auszuschalten oder in den Flugmodus zu versetzen und in der Schultasche 
aufzubewahren. Bei Verstößen können die Geräte konfisziert und erst nach Schulschluss 
wieder ausgehändigt werden. Muss ein Kind dringend zuhause anrufen, kann es dies im 
Schulbüro tun. 
Geräte mit extern gesteuerter Abhör- und/oder Aufzeichnungsfunktion (z.B. Tracker) 
sind in Deutschland grundsätzlich verboten (Straftatbestand). Daher sind diese auch im 
schulischen Umfeld untersagt. 

N Nachmittagsbetreuung  
Von Montag bis Freitag bieten wir bis 14 Uhr Kernzeitbetreuung und montags bis 
donnerstags bis 17 Uhr Ganztagsbetreuung an. Ist Ihr Kind zur Ganztagsbetreuung 
angemeldet, werden im Rahmen der Betreuung Spiel, Spaß, Kreatives, sowie eine 
Hausaufgabenzeit angeboten. Nähere Informationen zu Kosten und Anmeldung 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 
Noten 
In den ersten beiden Klassen bekommen die Schüler der FES keine Noten. Am 
Schuljahresende wird eine Verbalbeurteilung in Form eines Kompetenzrasters erstellt.  
Ab Klasse 3 werden in den Fächern Mathematik und Deutsch Noten erteilt. Im Zeugnis 
erhalten die Dritt- und Viertklässler in diesen Fächern neben der Verbalbeurteilung auch 
Ziffernnoten.  
Nüsse 
Um Kinder mit einer extrem starken Nussallergie nicht zu gefährden, bitten wir darum, 
keine Nüsse mit in die Schule zu geben.  

O Öffnung des Schulhauses 
Unser Schulhaus wird um 7.45 Uhr geöffnet. Schüler, die früher da sind, können sich auf 
dem Schulhof aufhalten. Hier ist jedoch keine aufsichtführende Lehrkraft anwesend.  
Ordnung 
Bei der Vielzahl an Heften und Materialien ist es nicht immer leicht, im Schulranzen 
Ordnung zu halten. Unterstützen Sie Ihr Kind hierbei, indem Sie anfangs den Ranzen 
gemeinsam packen. Bevor nach den Hausaufgaben alles für den nächsten Tag gerichtet 
wird, sollte noch ein Blick in die Postmappe und ins Hausaufgabenheft bzw. auf den 
Hausaufgabenplan erfolgen. Erst dann ist man fertig. Zunehmend sollte Ihr Kind dies 
selbstständig bewältigen. 

P Parken 



 
 

 

Bitte parken Sie nicht auf dem Mitarbeiterparkplatz – auch nicht, wenn Sie nur eben Ihr 
Kind „abliefern“.  An großen Schulveranstaltungen werden auch andere 
Parkmöglichkeiten ausgewiesen. Bitte vermeiden Sie es, während der Öffnungszeiten 
des LIDL auf dessen Kundenparkplatz zu parken! 
Partnerschule in Uganda 
Seit etlichen Jahren unterstützen wir eine christliche Privatschule in Uganda. Zu diesem 
Zweck organisiert jede Klasse einmal jährlich einen Frühstücksverkauf in der Pause. Beim 
Frühstücksverkauf legen wir Wert auf ein gesundes und vielfältiges Angebot. Kuchen und 
Co sind hier fehl am Platz. 
Pausenaufsicht 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die aufsichtführende Lehrkraft während der 
Pause nicht für Elterngespräche zur Verfügung steht. Vielmehr gilt ihre Aufmerksamkeit 
während dieser Zeit dem Geschehen auf dem Pausenhof. 
Pausenspiele 
In den Hofpausen können gegen Abgabe eines Spieleausweises verschiedene 
Pausenspiele ausgeliehen werden. Von zuhause dürfen keine Spiele oder Spielsachen 
mitgebracht werden. (s. Spieleausweis) 
Pausenvesper 
Wir legen Wert auf ein gesundes Pausenbrot! Dazu gehört täglich möglichst ein Stück 
Obst oder Gemüse, bei Broten am besten Vollkornbrot und bitte keine süßen Aufstriche 
wie Nutella, Marmelade und ähnliches. Auch Kekse, Chips, Cerealien und dergleichen 
haben in der Vesperdose nichts verloren, ebenso wenig Milchschnitte, andere süße 
Riegel, Kuchen oder süße Stückle. Wegen Kindern mit einer extrem ausgeprägten 
Nussallergie dürfen auch keine Nüsse mitgegeben werden. Als Getränk eignen sich 
Mineralwasser, ungesüßter Tee oder dünnes Saftschorle, bitte keine Limonaden oder 
andere Süßgetränke (wie z.B. Sunkist oder Caprisonne). 
Pausenzeiten 
In der Grundschule gibt es zwei Hofpausen: Die erste ist von 9.30 – 9.50 Uhr, die zweite 
von 11.20 – 11.40 Uhr.  

Q Quereinsteiger 
In der Regel ist der Quereinstieg in eine Klasse jeweils bis zu den Herbstferien und dann 
wieder zum Schulhalbjahr möglich.  

R Regeln an der Schule  
Neben den für alle FES-Schüler gültigen Regeln, die in der Schulordnung formuliert sind, 
gibt es in jeder Klasse bestimmte Klassenregeln. Diese werden meist gemeinsam mit der 
Klasse erarbeitet und hängen im Klassenzimmer aus. 
Reinigung des Klassenzimmers 
An der FES hat es Tradition, dass das wöchentliche Putzen der Klassenzimmer von den 
Eltern übernommen wird. Hierfür gibt es eine eigene Arbeitsgruppe.  

S Sammelkarten 
In den Wochen vor und während einer EM oder WM ist das Tauschen von Fußball-
Sammelkarten vor Schulbeginn, während der Pause sowie nach Unterrichtsende erlaubt, 
jedoch lediglich auf dem Pausenhof und nicht in den Klassenzimmern und Fluren. Karten, 
die im Klassenzimmer getauscht werden, können von der Lehrerin eingezogen werden.  
Andere Sammelkarten sind auf dem Schulgelände nicht erlaubt. 
Schließfach 
Ist Ihr Kind in der Nachmittagsbetreuung angemeldet, benötigt es ein Schließfach. Dies 
wird jeweils für ein Jahr gemietet. Nähere Infos unter www.astradirect.de. 
Schülerrat 
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Alle Klassensprecher treffen sich etwa zweimal im Schuljahr zum Schülerrat. Hier werden 
Wünsche formuliert, und gemeinsam wird nach Lösungen für aktuelle Probleme gesucht.  
Schullandheim 
Einmal während ihrer Grundschulzeit – meist in Klasse 4 – fahren die Schüler der FES ins 
Schullandheim. Das Schullandheim umfasst für gewöhnlich drei Tage und zwei 
Übernachtungen. Informationen hierzu erhalten Sie rechtzeitig am Elternabend. 
Schulordnung  
Bitte lesen und besprechen Sie die Schulordnung gemeinsam mit Ihrem Kind. (Sie finden 
sie jederzeit auf unserer Homepage unter Service. 
Schulsozialarbeit 
An der FES ist eine Schulsozialarbeiterin tätig. Schulsozialarbeit ist sowohl Prävention als 
auch Intervention. Die Schulsozialarbeiterin gestaltet in jeder Klasse einzelne 
Unterrichtsstunden, um die Klassengemeinschaft zu stärken und soziale Kompetenzen 
zu fördern. Zudem wird in Klasse 3 in Form einer AG die Ausbildung zum Streitschlichter 
angeboten. Darüber hinaus können sich Schüler und Schülerinnen bei schulischen, 
persönlichen oder familiären Problemen an die Schulsozialarbeiterin wenden. Diese 
steht auch den Lehrkräften beratend und unterstützend zur Seite. Sie bietet bei Bedarf 
Elterngespräche an und vermittelt im Konfliktfall. Schulsozialarbeit ist ein freiwilliges und 
kostenloses Angebot. 
Schul-T-Shirt 
Über das Schulbüro können Sie ein Schul-T-Shirt mit dem FES-Logo erwerben. 
Schulverein 
Schulträger der Freien Evangelischen Schule Esslingen ist ein Trägerverein.  
Nach außen wird der Schulverein durch den Vorstand vertreten. 
Schwimmunterricht 
In der vierten Klasse findet in der Regel im Rahmen des Sportunterrichtes über einen 
Zeitraum von ca. 6-8 Wochen Schwimmunterricht im Merkel’schen Bad in Esslingen 
statt. Nähere Informationen erhalten Sie am Elternabend in Klasse 4. 
Smartwatch (s. mobile digitale Endgeräte) 
Spieleausweis  
Gegen die geringe Gebühr von einem Euro sowie der Abgabe eines Passbildes kann ein 
Spieleausweis erworben werden. Dieser berechtigt zum Ausleihen der Pausenspiele.  
Sportunterricht 
Der Sportunterricht findet in der Eberhard-Bauer-Halle in Esslingen-Weil oder in 
unserem Bewegungsraum statt. Die Kinder benötigen Sportkleidung zum Wechseln und 
abriebfeste (non-marking) Turnschuhe. Schmuck und Brillen müssen während des 
Sportunterrichts abgelegt werden.  
Findet Sportunterricht im Freien statt, werden Sie von der Sportlehrerin informiert. 
Wenn Sie Ihr Kind zum Sportunterricht nach Weil bringen oder dort holen, benutzen Sie 
bitte die regulären Parkplätze. Um die Privatsphäre der Kinder zu wahren, bitten wir Sie 
auch nicht in die Umkleidekabinen zu gehen. 
 
Süßigkeiten 
Im Vesper verzichten wir komplett auf Süßigkeiten (einschließlich Kuchen u. ä.) sowie auf 
süße Getränke. Während der Adventszeit dürfen in Maßen Gutsle mitgebracht werden. 

T Tag der offenen Tür 
Einmal jährlich (meist im Januar/Februar) findet samstags unser „Tag der offenen Tür“ 
statt.  Dabei benötigen wir an diesem Tag die Mithilfe vieler Eltern. Bitte halten Sie sich 
diesen Termin frei oder unterstützen Sie die FES alternativ bei FES-Putzt (s. FES-Putzt).  



 
 

 

Trägerverein s. Schulverein 
U Unterrichtsausfall 

Wir bemühen uns, auch im Krankheitsfall einer Kollegin möglichst wenig Stunden 
ausfallen zu lassen. Die ersten vier Unterrichtsstunden werden in jedem Fall verlässlich 
erteilt.  
Sollte es nicht möglich sein, die 5. und/oder 6. Stunde zu vertreten, werden Sie so früh 
wie möglich informiert. Ihre Kinder werden aber niemals einfach nach Hause geschickt. 
Kinder, die am jeweiligen Tag in der Nachmittagsbetreuung angemeldet sind, werden 
nach Unterrichtsende nahtlos betreut.  

V Verein s. Schulverein 
VVS 
Kommt Ihr Kind mit dem Bus zur Schule? Dann gibt es die Möglichkeit ein 
JugendTicketBW zu erwerben. Nähere Infos unter https://www.vvs.de/tickets-und-
abos/deutschland-ticket-jugendbw.  
Dort können Sie das Ticket auch direkt bestellen. 

W Wertschätzung 
An der FES liegt uns ein wertschätzender Umgang miteinander besonders am Herzen. 
Nicht nur wir Lehrer haben es uns zum Ziel gesetzt, allen Schülern wertschätzend zu 
begegnen; wir wünschen uns auch, dass alle am Schulleben Beteiligten (ob Lehrer, Eltern, 
Mitarbeiter im Schulbüro oder der Nachmittagsbetreuung sowie Mitglieder des 
Schulvereins) einander in Worten und Gesten Wertschätzung entgegenbringen.  
Wilde Pause 
Das Projekt „Wilde Pause“ wurde von der Polizei Esslingen entwickelt und dient der 
Gewaltprävention. Unter Aufsicht und nach bestimmten Regeln dürfen Schüler an 
bestimmten Tagen in der großen Pause miteinander „Ringen, Raufen und Rangeln“. 
Dieses Kräftemessen findet im Bewegungsraum der FES statt und wird von der 
Schulsozialarbeiterin beaufsichtigt.  

Z Zusammenarbeit von Eltern und Schule s. Erziehungspartnerschaft 
 

https://www.vvs.de/tickets-und-abos/deutschland-ticket-jugendbw.
https://www.vvs.de/tickets-und-abos/deutschland-ticket-jugendbw.

